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Uhu und Schneeeulen 
können durchstarten
Es ist vollbracht, die einzigar-
tige begehbare Flugvoliere für 
Uhu und Schneeeule im Dähl-
hölzli steht!

Erstmals haben Tierpark-
verein und Seelhofer-Stiftung 
sozusagen als Bauherrenge-
meinschaft ein komplettes 
Tieranlagenprojekt realisiert. 
Mit der Projektleitung durf-
te ich eine äusserst heraus-
fordernde Aufgabe überneh-
men und ausführen. Allen 
vorab gilt mein bester Dank, 
der Burgergemeinde Bern 
als Grundeigentümerin, den 
Sponsoren und den Mitglie-
dern des Tierparkvereins so-
wie allen Beteiligten. Für ein-
mal darf ich aber festhalten, 
dass auch die für die Bewilli-
gung zuständigen Behörden 
und Instanzen einwandfreie 
Arbeit leisteten, besten Dank.  

Qualität, Termin und 
Kosten konnten eingehalten 
werden, und ich freue mich, 
wenn Sie alle zum Eröff-
nungsfest im Frühjahr kom-
men werden und Sie sich 
selbst überzeugen.

Das Projekt hat mich 
nicht nur vom ersten Mo-
ment an überzeugt, nein, es 
hat mich während der ganzen 
Bauzeit ziemlich gefordert, 

chern, sie hatten es gut, und 
sie wurden von den Tierpfle-
gern des Juraparks verwöhnt.

Wie schon in den vergan-
genen Jahren organisierten 
wir im August im Restaurant 
Dählhölzli unser Grillfest mit 
den Mitarbeiter/innen. Wir 
konnten einen interessanten 
und fröhlichen Abend mitein-
ander verbringen.

Mit Bedauern mussten wir 
den Austritt unseres langjäh-
rigen und verdienten Vor-
standsmitgliedes Franz Wei-
bel zur Kenntnis nehmen. 
Mit ihm verlieren wir ein en-
gagiertes und sehr aktives 
Vorstandsmitglied, das sich 
immer für die Interessen des 
Tierparks starkgemacht hat. 
Ich bin aber überzeugt, dass 
wir ihn auch weiterhin im 
Dählhölzli antreffen werden.

Unser Geschäftsführer 
bewältigte seine umfangrei-
che Arbeit zu unser vollsten 
Zufriedenheit. Ich danke dir, 
Mathias, für deinen geleis-
teten Einsatz und für deine 
freundliche und hilfsberei-
te Art.

Dank Marliese Gyger 
erfreut sich unser Zooshop so 
grosser Beliebtheit. Ihre kom-
petente und freundliche Be-
ratung ist vorbildlich.  Vielen 
Dank, Marliese.

Einmal mehr sitze ich vor 
dem Bildschirm und suche 
nach den richtigen Worten 
für den Einstieg zu meinem 
Jahresbericht. Es gibt begna-
dete Leute, die können sich 
hinsetzen, und die Worte 
fliessen, problemlos und wie 
von selbst, in die Tastatur. Bei 
mir leider nicht!

Das Vereinsjahr 2015 war 
ein ereignisreiches Jahr mit 
positiven Überraschungen, 
(die hölzerne Uhu-Skulptur), 
dank Stefan Flückiger und 
dank dem enormen Einsatz 
unseres Vorstandsmitglieds 
Benedict Seelhofer verlief der 
Bau der neuen Uhu-Schneeeu-
len-Voliere einwandfrei. Mit 
bangen Momenten verbunden 
war der schliesslich gelungene 
Umzug der Bären nach Vallor-
be und wieder retour. 

Unser Vorstand tagte vier-
mal, und unsere Sitzungen 
waren konstruktiv und lö-
sungsorientiert. Ich danke 
dem Vorstand für seine geleis-
tete Arbeit und seinen Ein-
satz zum Wohle unseres Tier-
parks.

Unser Vorstandsausflug 
mit unseren Ehrenmitglie-
dern führte uns, wie könnte 
es anders sein, nach Vallorbe, 
um dort unsere Bären zu be-
suchen. Ich kann ihnen versi-

–– ca. 1700 m Netzrand
–– ca. 675000 Knoten
–– ca. 25000 Anbindestellen 
an die Tragseile (alles in 
Handarbeit!)

Lueget doch verbi! Ab dem  
26. Februar ist die Anlage für 
unsere Gäste geöffnet. 

–– Auch 2015 wurden wie 
alle Jahre ein Zookalender 
gestaltet.

Unterstützung an den 
Tierpark:
Zusätzlich zu den alljährlich 
wiederkehrenden Leistungen 
des TPV an den Tierpark 
wurden folgende Aktionen 
speziell unterstützt:

–– Bau der Uhu-Schneeeulen-
Anlage

–– Zoopädagogik, Infomobile

Nur dank unserer Tier
paten, Sponsoren, Spendern 
von Legaten und unseren 
treuen Mitgliedern ist es 
möglich, all diese Aktivitäten 
zu realisieren. Deshalb mei-
nen herzlichsten Dank 
an alle. 

um tatsächlich die gesam-
ten Anforderungen aus dem 
Vorprojekt erfüllen zu kön-
nen. Hierzu einige Fakten:

–– ca. 1110 m3 Aushub 
Abbruch, Rückbaubeton

–– ca. 480 Baggerstunden 
–– ca. 42 Fundamente, viele 
davon unter Terrain zur 
Aufnahme von Last und 
Spannung 

–– ca. 823 m3 Konstruktions-
beton (der meiste davon für 
die Fundamente, das gröss-
te Element 59,90 m3)

–– ca. 3365 Mannstunden 
Baumeister

–– all dies mit einer Mass
toleranz für den Baumeister 
von horizontal ± 10 mm/ 
vertikal ± 5 mm!

Der beachtenswerte Stahl-
bau mit weit über 20000 
Schweissnähten und ca. 40 
Tonnen 52er-Stahl hat nicht 
nur während der Herstel-
lung alles abverlangt, sondern 
auch die Zusammenarbeit 
zwischen Stahl-/Metallbauer, 
dem Netzhersteller und den 
Lieferanten hat, mit höchsten 
Ansprüchen, hervorragend 
geklappt. Zum Netz: 

–– ca. 7000 kg Gewicht
–– ca. 1900 m2 Fläche

Neu war meine Mitarbeit 
in der Tierparkkommission. 
Dieses neue strategische Füh-
rungsorgan des Tierparks 
Bern tagte intensiv an elf Sit-
zungen, in denen ich unsere 
Anliegen direkt einbringen 
konnte. Natürlich auch den 
grössten «Brocken», die neue 
Gesamtplanung Tierpark 
Bern 2016 – 2026.

Vereinsaktivitäten:
–– Am 15. Mai 2015 fand zum 
vierzigsten Mal das Jazz-
matinee mit den Wolverines 
statt. Über 1300 Fans ver-
folgten bei bestem Wetter 
das super Konzert. Herz-
lichen Dank den Wolve
rines. Dass das Konzert in 
den Monat Mai verschoben 
wurde, war die richtige Ent-
scheidung und hat sich bes-
tens bewährt.

–– UHU: Auch im Jahr 2015 
wurde das attraktive und 
beliebte Tierparkblatt 
wiederum 4-mal heraus
gegeben.

–– Anfang Mai fand die ab-
wechslungsreiche und gut 
organisierte Zooreise nach 
Barcelona statt. 

–– Am 21. Juli fand der 
Spatenstich für unsere 
tolle Uhu-Schneeeulen-
Anlage statt.
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 MATHIAS ZACH, GESCHÄFTSFÜHRER 

Jazzmatinee mit  
den Wolverines
am Sonntag, 8. Mai 2016, im Tierpark, 10.30–12.30 Uhr

Wir freuen uns darauf, in 
gewohnter Umgebung Ver-
pflegung anzubieten. Traditi-
onsgemäss ist das Konzert ein 
Bestandteil des Internationa-
len Jazzfestivals Bern, dessen 
41. Ausgabe unsere Stadt er-
neut zum Mittelpunkt bester 
Jazzmusik macht.  

Der Tierparkverein dankt 
der Jazzband Wolverines für 
ihre jahrelange Mitwirkung 
und freut sich auf viele 
Gäste zu diesem grossartigen 
Erlebnis. 

Schon zum 41. Mal kom-
men wir in den Genuss, das 
aussergewöhnliche Kon-
zert der Jazzband Wolveri-
nes zu erleben. Das Verschie-
ben des Anlasses vom April 
in den Mai hat sich bestens 
bewährt, somit sind wir gu-
ter Dinge, dass wir wieder-
um bei schönstem Wetter im 
Tierpark Dählhölzli die Besu-
cher musikalisch verwöhnen 
können.  

Das Konzert wird bei jedem 
Wetter mitten im Dählhölzli-
wald durchgeführt. 

Nebst den obligaten Sitz-
plätzen werden erneut Stühle 
von der Seelhofer-Stiftung an-
geboten. 

Fo
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Der Gesamtumsatz  
im Jahr 2015 beträgt  
Fr. 191 819.45, das ist gegen-
über dem Vorjahr ein Minus 
von 12%. Der Gewinn beträgt  
Fr. 1477.83. 

Der Zooshop hat ein Eigen-
kapital von Fr. 105 293.64.  
Es gab keine Ausschüttung an 
den Tierparkverein. 

Der Gesamtvorstand und 
die Geschäftsleitung dan-
ken im Namen des Tierpark-
vereins Bern Marlise Gyger, 
Leiterin Zooshop, und ihrem 
Team für ihren unermüdli-
chen Einsatz und ihre grosse 
Begeisterung. 

Seit 16 Jahren ist der 
Zooshop im Tierpark 
Dählhölzli ein Treffpunkt  
für Gross und Klein. Das 
reichhaltige Angebot er-
freut viele Herzen und ver-
führt zum Einkaufen oder 
auch zu einem Schwatz. 
Leider mussten wir den 
Zooshop wegen Hochwas-
ser zwei Wochen schliessen, 
und dies gerade zur besten 
Ertragszeit. Der tolle Som-
mer verführte die Besucher 
auch eher zum Baden als zum 
Einkaufen; trotzdem können 
wir wiederum einen kleinen 
Gewinn ausweisen. 

 MATHIAS ZACH, GESCHÄFTSFÜHRER 

Aus dem Zooshop

 DIENSTAG, 5 . APRIL 2016, 18 UHR , IM  
BURGERR ATSSAAL , CASINO BERN, HERRENGASSE 25 

Einladung zur ordentlichen  
Mitgliederversammlung
Traktanden

1.	 Begrüssung, Wahl eines Stimmenzählers
2.	 Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 9. April 2015,  

im UHU 2/2015 publiziert
3.	 Jahresbericht 2015
4.	 Jahresrechnung 2015 und Bericht der Kontrollstelle
5.	 Déchargeerteilung an den Vorstand
6.	 Tätigkeitsprogramm 2016
7.	 Budget 2016
8.	 Festsetzung des Jahresbeitrages 2017 (wie 2016)
9.	 Anträge aus dem Mitgliederkreis (spätestens bis 24. März schriftlich einzureichen)
10.	 Wahl des Revisors – Vorschlag Vorstand: Hanspeter Schertenleib
11.	 Ernennung von Ehrenmitgliedern
12.	 Verschiedenes

Am Schluss der MV referieren Rea Eggimann, Tierpflegerin Tierpark Dählhölzli, und 
Benedict Seelhofer, Vorstand TPV,  über die neu errichtete UHU-Schneeeulen-Anlage. 
Anschliessend sind Sie zum Apéro riche eingeladen. Wir freuen uns, wenn möglichst viele 
Mitglieder teilnehmen können. Auch Gäste sind willkommen. 

Mit freundlichen Grüssen
Tierparkverein Bern

Erika Siegenthaler 	 Mathias Zach
Präsidentin	 Geschäftsführer
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		  Aufwand	 Ertrag
Mitgliederbeiträge			   130 340.00
Spenden			   13 803.65
Legate			   441 853.10
Zookalender

*Einnahmen	 78 710.72
*Ausgaben	 23 771.65 		  54 939.07
Finanzertrag			   13 661.92
Zooshop			 

Allgemeiner Aufwand
Hauptversammlung und Vorstand		  16 119.60
Kurzfristige Aktionen		  10 366.00

Geschäftsstelle
Sekretariat		  36 000.00
Kasse		  28 200.00
Verwaltung Zooshop		  8400.00
MWST		  5808.00
Materialaufwand		  8891.25
Rechnungsaufwand, Porto, Gebühren		  19 021.78
Versicherungsaufwand		  1295.80

Warenaufwand
Werbeprodukte Tierpark		  5605.55
Zeitschrift UHU		  51 410.35

Öffentlichkeitsarbeiten und Veranstaltungen
Patentag		  6302.65
Wolverines-Jazzmatinee		  11 372.95
Zoofördererkonferenz		

Mitgliederwerbung
Internet und Facebook		  8720.60
Mitgliederwerbung		  5000.00

Zwischentotal		   222 514.53

Veranstaltungen und Investitionen
Beitrag Tierpark		   32 296.79
Mitarbeiterfest Tierpark und Vorstand		  4148.00

Ersatz Wisentsteg
Anlage		  494 458.75

		  753 418.07 	 654 597.74
Verlust			   98 820.33
		  753 418.07 	 753 418.07

 PRO 2015 (ABGESCHLOSSEN PER 31. DEZEMBER 2015) ( IN CHF)

Erfolgsrechnung
 BESTAND UND VER ÄNDERUNGEN

Bestand per		  31.12.15	 31.12.14	 Veränderungen
Einzelmitglieder		  3226	 3497	 –271
Familienmitglieder		  3098	 3314	 –216
Kollektivmitglieder		  62	 60	 2
Mitglieder auf Lebenszeit		  941	 930	 11
Kollektivmitglieder auf Lebenszeit	 17	 18	 -1
Stifter		  12	 12	 0
Ehrenmitglieder		  9	 9	 0
Vorstandsmitglieder		  7	 7	 0
Tierparkpaten		  1268	 1243	 25
		  8640	 9090	 –450

Mitgliederbestand

		  Aktiven 	  Passiven
Kasse, Postcheck, WIR	 210 423.99
Banken	 371 848.14
Anlagekonten	 689 517.77
Wertschriften	 1 475 717.55
Debitoren	 16 240.56
Warenbestand	 9000.00
Aktive Rechnungsabgrenzung	 11 842.05

Kreditoren		  3290.95
Passive Rechnungsabgrenzung		  19 191.05
Tierpatenschaften		  700 412.72
Vielfrass-Fonds		  355 867.90
Uhu-/Schneeeulen-Fonds		  416 082.80
Vermögen		  1 289 744.64
	 2 784 590.06 	 2 784 590.06

 PER 31. DEZEMBER 2015 ( IN CHF)

Vermögensrechnung

An die ordentliche Mitgliederversammlung  
des Tierparkvereins Bern über das  
Rechnungsjahr 2015.

Sehr geehrte Damen und Herren
In Ausübung des uns durch Art. 7 des Ver-
waltungsreglements des Tierparkvereins Bern 
übertragenen Auftrages haben wir heute die 
Jahresrechnung pro 2015 geprüft. Sämtliche 
Belege wurden uns vorgelegt; sie stimmen mit 
der Erfolgs- und Vermögensrechnung überein. 
Die ausgewiesenen Saldi sind richtig. Die 
Rechnungsführung und Vermögenslage ent-
sprechen den statutarischen Bestimmungen. 
Die Buchhaltung ist sauber und ordnungsge-
mäss geführt. Aufgrund der Ergebnisse unserer 
Prüfung beantragen wir, die vorliegende 
Jahresrechnung pro 2015, abschliessend mit 
einem Verlust von FR. 98 820.33 und einem 
Reinvermögen von FR. 1 289 744.64, zu 
genehmigen und dem Geschäftsführer und 
dem Vorstand Décharge zu erteilen.

Zooshop
Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfung be-
antragen wir, die vorliegende Jahresrechnung 
pro 2015, abschliessend mit einem Gewinn 
von FR. 1 477.83 und einem Eigenkapital von  
FR. 105 293.64 zu genehmigen und dem 
Geschäftsführer und dem Vorstand Décharge 
zu erteilen.

Bern, 2. Februar 2015 
Die Rechnungsrevisoren 

H. Held	 F. Kunz	 A. Lehmann

 2015

Bericht der 
Revisoren

 2015 ( IN CHF)

Budget Tierparkverein

	  Aufwand 	 Ertrag	
Mitgliederbeiträge		  150 000.00
Mitgliederspenden		  20 000.00
Legate		  250 000.00
Zookalender		  60 000.00
Kapitalertrag		  40 000.00
Zooshop		  5000.00
		  525 000.00

Allgemeiner Aufwand
Hauptversammlung und Vorstand	 16 000.00
Kurzfristige Aktionen	 15 000.00

Geschäftsstelle
Sekretariat	 36 000.00
Kasse	 28 200.00
Verwaltung Zooshop	 8400.00
Materialaufwand	 9000.00
MWST	 6000.00
Rechnungsaufwand, Porto, Gebühren	 20 000.00
Versicherungen	 1300.00

Warenaufwand
Werbeprodukte Tierpark	 6000.00
Zeitschrift UHU	 52 000.00

Öffentlichkeitsarbeiten und Veranstaltungen
Patentag	 6000.00
Wolverines-Jazzmatinee	 20 000.00
Zoofördererkonferenz	 5000.00

Mitgliederwerbung
Internet und Facebook	 9000.00
Mitgliederwerbung	 20 000.00
	  257 900.00

Veranstaltungen und Investitionen
Beitrag Tierpark	 33 200.00
Mitarbeiterfest Tierpark und Vorstand	 5000.00

Ersatz Wisentsteg
Anlage	 500 000.00

Verlust		  271 100.00
Total	 796 100.00	 796 100.00
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	  Aufwand 	 Ertrag
Mitgliederbeiträge		  140 000.00
Mitgliederspenden		  20 000.00
Legate		  60 000.00
Zookalender		  55 000.00
Kapitalertrag		  20 000.00
Zooshop		  3000.00
			   298 000.00

Allgemeiner Aufwand
Hauptversammlung und Vorstand	 16 000.00
Kurzfristige Aktionen	 15 000.00

Geschäftsstelle
Sekretariat	 36 000.00
Kasse	 28 200.00
Verwaltung Zooshop	 8400.00
Materialaufwand	 9000.00
MWST	 6000.00
Rechnungsaufwand, Porto, Gebühren	 20 000.00
Versicherungen	 1300.00

Warenaufwand
Werbeprodukte Tierparkverein	 6000.00
Zeitschrift UHU	 52 000.00

Öffentlichkeitsarbeiten und Veranstaltungen
Patentag	 6500.00
Wolverines-Jazzmatinee	 6000.00
Zoofördererkonferenz	 5000.00

Mitgliederwerbung
Internet und Facebook	 9 000.00
Mitgliederwerbung	 20 000.00
		   244 400.00

Veranstaltungen und Investitionen
Beitrag Veranstaltungen Tierpark	 36 200.00
Mitarbeiterfest Tierpark und Vorstand	 5000.00

Ersatz Wisentsteg
Anlage	 500 000.00

Gewinn			   12 400.00
Total		  298 000.00	 298 000.00

 2016 ( IN CHF)

Budget Tierparkverein

11
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Impressionen aus 

dem Nichtwinter 

im Dählhölzli

Fotos: Künzi
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 DAS AQUARIENTEAM IM DÄHLHÖLZLI

Das Riff von Bern
in Anschaffung wie Betrieb 
äusserst kostspielige Vari-
ante der Quecksilberdampf-
Strahler  nicht mehr infrage.

Das war aber bei Weitem 
nicht die einzige Klippe, die 
es zu überwinden galt. Wir 
wären aber nicht das Dähl-
hölzli-Team, wenn wir nicht 
in möglichst allen Bereichen 
des Riffbeckens versucht hät-
ten, neueste Erkenntnisse 
umzusetzen.

Für eine erfolgreiche Korallen
haltung mussten wir mindes-
tens vier wichtige Probleme 
lösen:

–– eine zeitgemässe Beleuch-
tung, um eine ausreichende 
Energieversorgung der Ko-
rallen mit Licht zu gewähr-
leisten;

–– Herstellung einer Riff-
grundlage aus Material, das 
nicht aus einem natürlichen 
Riff  stammt, aber gleich-
wohl ausreichend Lebens-
raum für eine gute Bakte
rienpopulation bietet;

–– einen Weg, um unser 
Riff mit den wichtigsten 
Lebewesen zu besiedeln, 
das heisst mit unzähligen 
nützlichen Bakterien, ohne 
die ein funktionierendes 
Aquarium undenkbar ist.

–– ein Labor, das unser Meer-
wasser zuverlässig über-

Die verwendeten Keramikele-
mente stellten sich als perfekt 
rifftauglich heraus, insbe-
sondere weil sie nach unse-
rem Kenntnisstand keinerlei 
unerwünschte oder schädli-
che Stoffe an das Meerwasser 
abgeben. Gerade diese Kera-
mikelemente sind ein gutes 
Beispiel dafür, wie man mit 
etwas Glück zu einer passen-
den Lösung kommt. Die Re-
zeptur dafür ist zwar bereits 
etwas älter, aber erst im Früh-
jahr 2013 wurde sie durch ei-
ne kleine bayrische Firma neu 
auf den Markt gebracht. Die 
Tests verliefen derart positiv, 
dass wir uns beinahe spontan 
für dieses Material entschie-
den und auch bis heute nur 
positive Erfahrungen damit 
gemacht haben.

Da wir für sämtliche Prob-
leme Lösungen finden konn-
ten, von denen wir überzeugt 
waren, dass sie funktionie-
ren, kam sogleich die Idee 
auf, im Quarantänebereich 
des Aquariums eine klei-
ne Korallenzuchtstation mit 
einem Wasservolumen von 
1500 Litern aufzubauen. Für 
uns war naheliegend, dass wir 
in Zukunft versuchen soll-
ten, unsere Korallen selber zu 
züchten und allenfalls auch 
an interessierte Meerwasser
aquarianer weiterzugeben. 

Unsere kleine Korallen-
zuchtanlage, die technisch 
beinahe identisch aufgebaut 
ist, wie das Riffbecken, ist 
mittlerweile sehr erfolgreich 
in Betrieb. Insgesamt können 
wir nach einer Laufzeit von 
rund zwei Jahren bereits auf 

einige schöne Erfolge zurück-
blicken. So stammen bereits 
etwa zwei Drittel der im Riff 
vorhandenen Korallen im 
Dählhölzli aus eigener Zucht. 
Zusätzlich haben wir bis heu-
te etwa 60 Korallenstöcke 
aus unserer Zucht verkaufen 
können.

Selbstverständlich wächst 
bei uns mit jedem Teilerfolg 
auch der Anspruch, weite-
re Hürden auf dem letztlich 
nicht immer ganz einfachen 
Weg der Korallenvermehrung 
zu überwinden.

Sind Sie neugierig gewor-
den? Dann planen Sie doch 
wieder einmal einen Besuch 
bei Ihrem Korallenriff im 
Dählhölzli und freuen sich 
mit uns an den Fortschritten, 
die wir in den letzten zwei 
Jahren erreicht haben. 

Steinkorallenzucht im Tier-
park Dählhölzli, kann das 
möglich sein? 

Bis im Jahr 2012 war das, 
bis auf ein paar extrem an-
passungsfähige Arten, blosses 
Wunschdenken. In den Anla-
gen vor dem Umbau im Jahr 
2013 war das noch beinahe 
undenkbar. Die bestehende 
Infrastruktur war für ein sol-
ches Vorhaben schlicht nicht  
ausgerichtet. 

Mit der Planung zum Um-
bau der Aquarienanlagen 
haben wir begonnen, uns in-
tensiv damit auseinanderzu-
setzen, ob und wie wir einen 
möglichst grossen Riffaus-
schnitt im Vivarium aufbau-
en können. 

Nach intensiven Recher-
chen, vielen Gesprächen und 
mit viel Enthusiasmus haben 
wir uns an diese Aufgabe her-
angewagt.

Wir wurden damals noch 
von vielen Leuten für ein we-
nig verrückt erklärt. Dies, da 
es zum Beispiel noch nicht 
einmal wirklich erprobte mo-
derne Leuchtmittel auf dem 
Markt gab. Zumindest keine, 
die unter vergleichbaren 
Bedingungen ausführlich ge-
testet worden waren. Selbst-
verständlich kam für uns die 
bereits in die Jahre gekom-
mene bisher gebräuchliche,  

prüft und das nicht nur auf 
anfallende Verunreinigun-
gen, sondern auch auf die 
Menge der im Meerwasser 
notwendigen Haupt- und 
Spurenelemente. 

So waren zumindest die 
Beleuchtung, der Riffaufbau, 
die notwendige Filtertechnik 
und die Wasserpflege grund-
sätzliche Herausforderun-
gen, für die wir noch innova-
tive Ideen suchten. Dass uns 
die anstehenden Probleme 
nicht entmutigen konnten, 
lag schliesslich daran, dass 
uns meist im letzten Moment 
vielversprechende Lösungen 
regelrecht zugetragen wur-
den. Wie zum Beispiel der 
Riffaufbau, der aus handmo-
dellierten und gebrannten 
Keramikelementen besteht. 

Dies ist eine Bildlegende

Dies ist eine Bildlegende
Dies ist eine Bildlegende

Fotos: RANDO
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Möchten Sie eine private Führung für einen speziellen Anlass buchen? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf: 031 357 15 12 (Montag und Mittwoch).

Auch im BärenPark bieten wir spannende Angebote an. 
Mehr dazu unter www.baerenpark-bern.ch oder Telefon 031 357 15 25.
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JEDEN SONNTAG

Infomobil – tierische 
Informationen für Gross 
und Klein
12.30 bis 16.30 Uhr  
(Sommerzeit 13.00 bis 17.00 Uhr)
im Vivarium oder im Aussenbereich

FREITAG, 26 . FEBRUAR

FREITAG, 9. DEZEMBER

Winter im Tierpark
Winterliche Abendführung durch 
den Tierpark, anschliessend 
Glühwein / Punsch vom Feuer.
Zeit: 19.30 bis 21.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Vivarium 
Kosten: CHF 30.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 20.–) 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

SAMSTAG, 27. FEBRUAR

SAMSTAG, 26 . MÄRZ

SAMSTAG, 30. APRIL

Durch den Dschungel von 
Bern
Abendführung im Vivarium.
Zeit: 18.30 bis 19.30 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Vivarium 
Kosten: CHF 20.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 10.–) 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

MITTWOCH, 16 . MÄRZ

MITTWOCH, 15. JUNI

MITTWOCH, 14. SEPTEMBER

MITTWOCH, 30. NOVEMBER

Märli lose und Tierli 
baschtle für di Chlyne
Ein Märli- und Bastelnachmittag 
zusammen mit dem Grosi, mit an-
schliessendem Zvieri im Restaurant 
Dählhölzli.
Zeit: 14.00 bis 15.30 Uhr
Treffpunkt: Eingang Vivarium 
Kosten: CHF 60.– für ein Kind 
(4 bis 6 Jahre) und eine 
erwachsene Begleitperson, inkl. 
Bastelmaterial und Zvieri 
Anmeldung an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

SONNTAG, 27. MÄRZ

Der Osterhase im Tierpark
Der Osterhase verteilt viele bunte 
Eier, und im Vivarium erzählt unsere 
Märlifrau drei Hasengeschichten.
Zeit: 14.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Aussenteil hinter dem Vivarium

DIENSTAG, 5. APRIL

Von Kröten, Fröschen und 
Molchen
Eine Führung zu den einheimischen 
Amphibien mit praktischen Tipps zu 
deren Schutz und Förderung.
Zeit: 17.00 bis 18.30 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Vivarium 
Kosten: CHF 25.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 15.–) 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

DIENSTAG, 5. APRIL

Hauptversammlung 
Tierparkverein
Zeit: 18.00 Uhr
Ort: Casino Bern

11. AUF 12 . APRIL (MÄDCHEN)

12. AUF 13. APRIL (MÄDCHEN 
UND BUBEN, 7 BIS 9 JAHRE)

4. AUF 5. JULI (MÄDCHEN)

6. AUF 7. JULI (MÄDCHEN 
UND BUBEN, 7 BIS 9 JAHRE)

9. AUF 10. AUGUST (MÄDCHEN 
UND BUBEN 7 BIS 9 JAHRE)

10. AUF 11. OKTOBER (MÄDCHEN 
UND BUBEN 7 BIS 9 JAHRE)

Wo sich Seehund und Uhu 
Gute Nacht sagen
Eine Übernachtung im Tierpark. 
Alter: wo nicht anders angegeben 
für Kinder von 9 bis 12 Jahren
Kosten: CHF 50.– 
Informationen und Anmeldung: 
Ferienpass der Stadt Bern, 
www.faeger.ch

22. APRIL

Zeit: 19.30 bis 21.00 Uhr

21. MAI , 20. JUNI

Zeit: 20.00 bis 21.30 Uhr

20. JULI

Zeit: 20.00 bis 21.30 Uhr 
und 22.00 bis 23.00 Uhr

18. AUGUST

Zeit: 19.30 bis 21.00 Uhr 
und 22.00 bis 23.00 Uhr

16. SEPTEMBER

Zeit: 19.30 bis 21.00 Uhr

Abendführungen 
bei Vollmond

Treffpunkt: jeweils beim 
Restaurant Dählhölzli
Kosten: CHF 25.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 15.–) 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

MITTWOCH, 27. APRIL

Schafschur im Tierpark
Mit Basteln für die Kinder und 
Geschichten rund um Schafe.
Zeit: 13.30 bis 16.00 Uhr
Ort: beim Brätliplatz hinter 
dem Vivarium

DIENSTAG, 3. MAI

Tauben in der Stadt – 
Freude oder Plage?
Abendspaziergang mit der 
Taubenmutter durch die Stadt Bern.
Zeit: 17.00 bis 19.00 Uhr
Treffpunkt: Haupteingang Münster 
Kosten: CHF 25.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 15.–) 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

SONNTAG, 8 . MAI

Jazzmatinee
Wolverines-Jazzband, 10.30 Uhr
beim Brätliplatz hinter dem 
Vivarium

SAMSTAG, 21. MAI

Tiere vor der Kamera
Der spezielle Fotokurs im Tierpark 
für Anfänger und Anfängerinnen.
Zeit: 9.00 bis 16.00 Uhr
Treffpunkt: Kasse des Vivariums 

Kosten: CHF 270.– (Kinder ab 
10 Jahren CHF 190.–), 
exkl. Verpflegung 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

DIENSTAG, 24. MAI

DONNERSTAG, 26 MAI

WWF-Sponsorenlauf 
zum Wolf
Für Schulklassen.
Weitere Informationen unter 
www.wwf-be.ch

MITTWOCH, 1. JUNI

DONNERSTAG, 20. OKTOBER

Auf leisen Schwingen 
durch die Nacht
Führung zu den Eulen mit Augen-
merk auf ihre neue Voliere. 
Besuch bei Familie Uhu und 
Schneeeule. Auf Tuchfühlung mit 
einer Eule.
Zeit: jeweils 17.00 bis 18.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Vivarium 
Kosten: CHF 20.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 10.–)
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

FREITAG, 3. JUNI

DREAMNIGHT
Ein Abend speziell für chronisch 
kranke und behinderte Kinder 
und ihre Angehörigen. 
Weitere Informationen: 
Tel. 031 357 15 21

MITTWOCH, 8 . JUNI

Patentag
Patinnen und Paten erleben ihren 
Nachmittag im Tierpark mit speziel-
len Führungen und anschliessen-
dem Imbiss.
Zeit: ab 15.00 Uhr

SAMSTAG, 11. JUNI

Bär ist nicht gleich Bär
Führung zu den Ussurischen Braun-
bären im Tierpark und zu den Euro-
päischen Braunbären im BärenPark.

Zeit: 9.00 bis 12.00 Uhr, inkl. Kut-
schenfahrt vom Tierpark in den 
BärenPark
Treffpunkt: Kasse Vivarium 
Kosten: Fr. 60.– (Kinder ab 
8 Jahren Fr. 35.–) 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

17. AUF 18. JUNI

Eine Nacht im Tierpark
Übernachtung im Tierpark für 
Erwachsene (ab 18 Jahren). 
Zeit: 18.30 bis 9.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Vivarium 
Kosten: CHF 75.– 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15
Mindestteilnehmende: 6 Personen

MITTWOCH, 22 . JUNI

Jöh, wie härzig!
Führung speziell zu den Jungtieren 
im Tierpark. 
Zeit: 17.30 bis 19.00 Uhr
Treffpunkt: Kasse des Vivariums
Kosten: CHF 25.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 15.–) 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

DIENSTAG, 28 . JUNI

Die Wölfe von Bern
Führung zu den Wölfen im Tierpark.
Zeit: 17.00 bis 18.30 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Vivarium. 
Kosten: CHF 25.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 15.–) 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

FREITAG, 8 . JULI

FREITAG, 29. JULI

FREITAG, 12 . AUGUST

Abendführungen in den 
Sommerferien
Zeit: 19.30 bis 21.00 Uhr
Treffpunkt: beim Restaurant 
Dählhölzli 
Kosten: CHF 25.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 15.–)

Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

18. BIS 22 . JULI

Die tierische Theaterwerk-
statt im Dählhölzli
Zeit: jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr
Alter: für Kinder von 7 bis 12 Jahren 
Informationen und Anmeldung: 
Ferienpass der Stadt Bern, 
www.faeger.ch

25. BIS 29. JULI

Tierpark Sommerlager
«Kinderlager» im Tierpark mit 
Übernachtung von Dienstag bis 
Donnerstag. 
Alter: für Kinder von 9 bis 12 Jahren
Informationen und Anmeldung: 
Ferienpass der Stadt Bern, 
www.faeger.ch

Igel-Workshop in 
zwei Teilen
(Auch für Kinder ab 10 Jahren in 
Begleitung von Erwachsenen)

1. TEIL : MITTWOCH, 24. AUGUST

Eine (Ein-)Führung zu Igeln bei uns
Zeit: 18.30 bis 20.00 Uhr
Treffpunkt: Kasse des Vivariums

2. TEIL : MITTWOCH, 7. SEPTEMBER

Bau eines Überwinterungsquartiers 
für Igel
Zeit: 13.30 bis 15.30 Uhr
Treffpunkt: vor dem Ökonomiege-
bäude, vis-à-vis des Restaurants 
Dählhölzli (Waschbärenanlage)
Kosten: Erwachsene CHF 65.–, 
Kinder CHF 35.– (in Begleitung 
einer erwachsenen Person), inkl. 
Eintritte, Material und Werkzeug
Anzahl Teilnehmende: 
max. 12 Personen
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

DIENSTAG, 30. AUGUST

Von Schlangen, Eidechsen 
und Schildkröten
Eine Führung zu den einheimischen 
Reptilien mit praktischen Tipps zu 
deren Schutz und Förderung.
Zeit: 17.00 bis 18.30 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Vivarium 
Kosten: CHF 25.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 15.–) 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

MITTWOCH, 7. SEPTEMBER

Wolfsabenteuer 
am Lagerfeuer
Führung zu den Wölfen mit einem 
Znacht vom Feuer.
Zeit: 19.30 bis 22.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Vivarium. 
Kosten: CHF 55.– (Kinder ab 
13 Jahren CHF 45.–) 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

SAMSTAG, 10. SEPTEMBER

Tierparkfest
Spannende Aktivitäten rund 
um die Tiere im Tierpark 
Zeit: 10.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: Eintritt frei

MITTWOCH 21. SEPTEMBER

Herr Isegrimm 
und Meister Petz
Führung zu Wolf und Bär und deren 
Bedeutung für uns Menschen.
Zeit: 18.30 bis 20.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Vivarium 
Kosten: CHF 25.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 15.–) 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

MITTWOCH, 19. OKTOBER

Chegelesammle
Zeit: 13.00 bis 17.00 Uhr
Ort: im Hof des Ökonomiegebäudes

DIENSTAG, 25. OKTOBER

Aquarienwelt im Dählhölzli
Führung zu den Aquarien im 
Vivarium mit Blick hinter die Kulis-
sen. Speziell für Aquarianer / innen.
Zeit: 16.30 bis 17.30 Uhr
Treffpunkt: Eingang Vivarium 
Kosten: CHF 20.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 10.–) 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

FREITAG, 28 . OKTOBER

Wildkatze, Luchs 
und Leopard
Eine Führung zu den «Drei Katzen» 
im Tierpark.
Zeit: 16.00 bis 17.30 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Vivarium 
Kosten: CHF 25.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 15.–)
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

MITTWOCH, 9. NOVEMBER

Sudoku für die Affen – 
Sind unsere Affen clever?
Workshop für Gross und Klein 
(Kinder ab 8 Jahren).
Zeit: 14.00 bis 15.30 Uhr
Treffpunkt: Kasse des Vivariums 
Kosten: CHF 25.– (Kinder ab 
8 Jahren CHF 15.–) 
Anmeldung: an der Kasse des 
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

SAMSTAG, 3. DEZEMBER

Dr Samichlous 
chunnt i Tierpark
Zeit: 15.30 bis 16.30 Uhr
Ort: beim Brätliplatz hinter 
dem Vivarium

FREITAG, 23. DEZEMBER

Morgen kommt das Christ-
kind! Tierische Weihnachts-
geschichten im Dählhölzli
Geschichten rund um 
das grosse Fest
Zeit: 14.00 und 15.00 Uhr
Ort: im Vivarium



Liebe Tierparkfreunde
Gemäss unserer Tradition 
steht der erste UHU im Zei-
chen der Mitgliederversamm-
lung, welche am Dienstag,  
5. April, 18.00 Uhr, stattfin-
det.  Wir erhoffen uns, dass  
möglichst viele Mitglieder ins 
Casino Bern kommen, selbst-
verständlich auch, um die in-
teressanten Referate von Rea 
Eggimann und Benedict Seel-
hofer über die neue Flugvolie-
re im Tierpark zu hören.  

Viel Arbeit bescherte uns 
die neue Uhu-Schneeeu-
len-Anlage, aber das Resultat 
macht alles wett, besuchen 
Sie die Voliere, und beobach-
ten Sie, wie die Eulen ihren 
neuen Freiraum geniessen 
können. Die Anlage wurde 
vorwiegend vom Tierpark-
verein Bern und der Seelho-
fer-Stiftung finanziert, aber 
dank der grossartigen Un-
terstützung von vielen Ver-
einsmitgliedern sowie der 
Styner-Stiftung, Hans-Theo 
Schmitz-Otto-Stiftung, Ge-
sellschaft zu Mittellöwen, 
Zunftgesellschaft zu Schmie-
den, Die Mobiliar, Jakob Rope 
Systems und der Yasiflor Gar-
tenbau GmbH konnte die An-
lage auch realisiert werden. 
www.uhu-bern.ch  

Ende April führt uns die 
Vereinsreise nach Teneriffa, 

und am Muttertag können 
wir das Jazzmatinee im 
Tierpark geniessen. 

Wir sind bestrebt, das 
Vereinsvermögen möglichst 
rasch und sinnvoll zum 
Wohle der Tiere im Tierpark 
Dählhölzli zu verwenden.  

Wir sprechen nochmals 
vielen Dank aus für das 
Begleichen des Mitglieder
beitrags, die vielen Spenden 
und die grosse Treue, welche 
Sie uns entgegenbringen.  
Herzlichen Dank an die vielen 
Spender und Gönner. 

Freundliche Grüsse aus der 
Geschäftsstelle

Mathias Zach

Foto: RANDO

Beitrittserklärung
Ich/Wir möchte/n dem Tierparkverein Bern beitreten als:
o	Einzelmitglied, p. a. Fr. 15.–	 o	Einzelmitglied auf Lebenszeit, Fr. 300.–
o	Mitgliedschaft Ehepaare/Partner auf Lebenszeit, Fr. 500.–	 o	Kollektivmitglied (Firmen, Vereine), p. a. mind. Fr. 50.–
o	Familienmitglied (Eltern und Kinder bis zum 	 o	Kollektivmitglied auf Lebenszeit, Fr. 1000.–
	 16. Lebensjahr), p. a. Fr. 25.–

Name:	 Vorname:

Adresse:	 PLZ/Wohnort:
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16 AUS DER GESCHÄFTSSTELLE

Öffnungszeiten Tierpark
365 Tage im Jahr offen
Sommer: 8.30–19.00 Uhr
Winter: 9.00–17.00 Uhr 
Kasse schliesst 30 Minuten 
vor Ende der Öffnungszeiten.

Telefon 031 357 15 15 
tierpark.daehlhoelzli@bern.ch
www.tierpark-bern.ch
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